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Aktivität: Impuls / Austausch 

Aufgabe für die Lernenden:  

Sie sehen sich in Ihrem Klassenzimmer um und beschreiben, wie es aussieht und wie man sich darin fühlt. 
Anschließend diskutieren Sie in Kleingruppen, was Sie an Ihrem Klassenzimmer umgestalten wollen bzw. wie ein 
Wunschklassenzimmer aussehen sollte. 

Hinweise für die Lehrkraft:  

Die Lehrkraft lässt die Schüler*innen Kleingruppen das eigene Klassenzimmer und seine Möglichkeiten als 
Lernumgebung beschreiben. Anschließend lässt die Schüler*innen Vorstellungen für Verbesserungsvorschläge bzw. 
ein Wunschklassenzimmer diskutieren.  

Die Lehrkraft unterstützt mit Fragen und Material, die sprachlich und inhaltlich an das Niveau der Gruppe angepasst 
sind. 

Unterstützende Fragen: 

• Welche Form hat das Klassenzimmer? 
• Welchen Stil hat es (altmodisch, modern, innovativ) 
• Welche Möbel und Textilien gibt es? 
• Aus welchem Material bestehen sie? 
• Wie sind Tische und Stühle aufgestellt? 
• Wie sehen sie aus? (angewendet, abgenutzt, neu) 
• Welche Farben gibt es? 
• Wie sind die Lichtverhältnisse? 
• Welche Materialien gibt es? (Projektor, Whiteboard...) 
• Wie sehen die Wände aus? 
• Wie fühlt man sich im Klassenzimmer? 

Wie stellen Sie sich Ihr Wunschklassenzimmer vor? Raum, Möbel und Textilien, Lichtquellen, Sitzmöglichkeiten, 
Farben, Materialien... 

Diese Fragen können auch von den Schüler*innen bei ihren eigenen Beschreibungen als Stütze verwendet werden. 
Die Lehrkraft stellt Material zu Grammatik, Wortschatz und Redemitteln bereit und versichert sich, dass alle 
Schüler*innen den Impuls verstanden haben. 
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Aktivität: Kurzbeschreibung / Vorstellung des Lernszenarios 

Aufgabe für die Lernenden: 

Schüler*innen verbringen viele Stunden in der Woche in unterschiedlichen Klassenzimmern und im Innen- und 
Außenbereich ihrer Schule. Die Schulanlagen werden oft von Erwachsenen geplant und sind nicht unbedingt an 
die Wünsche, Vorstellungen und Bedürfnisse der Schüler*innen angepasst. Das macht sie daher nicht unbedingt 
zu einer optimalen Lernumgebung. 

In diesem Lernszenario haben Sie die Möglichkeit, ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen. Sie bilden Kleingruppen und 
nehmen an einem fiktiven Architekturwettbewerb teil. 

Schritt 1: Sie sammeln Ideen zu einem idealen Schulgebäude bzw. zur Verbesserung Ihrer eigenen Schule in einer 
Mindmap.  

Schritt 2: Sie erarbeiten eine digitale Broschüre mit Bildern (eigene Fotos oder lizenzfreie Bilder aus dem Internet) 
und überzeugenden Werbetexten, in der Sie Ihren Vorschlag vorstellen.  

Schritt 3: Sie präsentieren Ihren Vorschlag mündlich in der großen Gruppe und geben Feedback zu allen 
Vorschlägen: Was hat an den einzelnen Entwürfen besonders gefallen? Warum? 

Hinweise für die Lehrkraft: 

Die Lehrkraft präsentiert die einzelnen Arbeitsschritte und das Endziel des Lernszenarios. Sie beschreibt die 
anvisierten Kompetenzziele mit Bezug auf das Curriculum bzw. die Lehrpläne. 

 

Aktivität: Einführung in die Technik (Überblick über die Endprodukte) 

Aufgabe für die Lernenden: 

Welche Erfahrungen haben Sie mit Software, mit der man digitale Broschüren entwerfen kann? Sie sehen sich die 
Funktionen von Flipsnack oder einer anderen Software, die Ihnen ihre Lehrerin/ihr Lehrer vorstellt, an. Sie machen 
sich mit dieser vertraut. 

Sie besprechen, wo man lizenzfrei Bilder im Internet finden kann.  

Hinweise für die Lehrkraft: 

Die Lehrkraft präsentiert Flipsnack sowie relevante Funktionen und stellt sicher, dass alle Kleingruppen zumindest 
einen Laptop oder Tablet zur Verfügung haben.  

https://www.flipsnack.com/digital-brochure 

Sie bespricht, wo man lizenzfrei Bilder im Internet finden kann, z.B.  

https://www.istockphoto.com/ 
https://www.pexels.com/ 
https://pixabay.com/ 
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Aktivität: Allgemeine Planung 

Aufgabe für die Lernenden: 

Sie gehen mit Ihrer Lehrkraft die einzelnen Schritte des Lernszenarios durch. 

Schritt 1: Sie gehen von Ihrem eigenen Schulgebäude aus und besprechen gemeinsam im Plenum, welche Bereiche 
für den Bau einer Wunschschule relevant sein können (Klassenzimmer, Aula, Mensa Aufenthaltsräume, 
Außenanlage, Sporthalle, Musikräume, Theater, Labor, Werkstatt...). Welche Vorteile bringen die neuen Vorschläge 
im Vergleich zur jetzigen Schule?  

Schritt 2: Sie legen gemeinsam in der Gruppe den Rahmen für die Broschüre fest. Wie viele und welche Räume 
bzw. Bereiche sollen in den Vorschlag aufgenommen werden? Länge und Format der Texte? Anzahl der Bilder? 

Schritt 3: Sie besprechen gemeinsam die Form der Präsentationen der verschiedenen Entwürfe. Wie soll die 
Präsentation aussehen und durchgeführt werden? Länge der Präsentation? Präsentieren alle Teilnehmer*innen oder 
nur eine Person? Wie wird Feedback gegeben? Wie werden die Broschüren präsentiert (z.B. Projektor, ausgedruckt, 
auf einer gemeinsamen Plattform digital veröffentlicht...)? 

Sie bilden nun Kleingruppen für die Arbeit im Architekt*innen-Team. Ihre Lehrkraft geht mit Ihnen die 
verschiedenen Rollen innerhalb der Teams und die Regeln für die Zusammenarbeit durch. 

Hinweise für die Lehrkraft: 

Die Lehrkraft geht im Plenum die verschiedenen Arbeitsschritte zur Erstellung des Endproduktes durch.  

Schritt 1: Sie bespricht mit den Schüler*innen, welche Bereiche für den Entwurf einer Wunschschule relevant sein 
können.  

Schritt 2 und 3: Die Ausformung des Endprodukts (Broschüren) und der abschließenden Präsentationen wird 
gemeinsam im Plenum festgelegt. Eventuell kann die Lehrkraft hier auch selbst den Rahmen vorgeben. 

Schließlich werden im Plenum Textformat und Regeln für die Zusammenarbeit (Rollenverteilung, Umgangston) 
besprochen. Die Lehrkraft zeigt ein Beispiel eines argumentativen Werbetextes für eine Schule, um Inhalt und die 
übergreifende Struktur der Broschüre zu illustrieren. Sie erarbeitet zusammen mit den Schüler*innen relevante 
Inhalte und Strukturen für Formulierungen. Abhängig vom Kompetenzniveau werden Sprachmittel (Grammatik, 
Wortschatz) bereitgestellt und je nach Bedarf geübt. 

Zuletzt lässt die Lehrkraft die Schüler*innen je nach Interesse Kleingruppen bilden, die als Architektenteam 
zusammenarbeiten. 

Sie versichert sich, dass die Schüler*innen ihren Auftrag verstanden haben. 
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Aktivität: Planung in den Kleingruppen 

Aufgabe für die Lernenden: 

Sie arbeiten in Ihren Gruppen als Architekt*innen-Teams und planen den Entwurf Ihrer Wunschschule. Sie 
bestimmen die Aufgaben- und Rollenverteilung für die Erarbeitungsphase. 

Architekt*in (eine 
Person) 

Aufgabe: Koordination der Zusammenarbeit und der Fertigstellung des 
Endprodukts, Festlegen der Inhalte und der Aufmachung des Entwurfs. 

Werbetexter*in 
(alle) 

Aufgabe: Werbetexte für die Broschüre schreiben. 

Fotodesigner*in 
(zwei Personen) 

Aufgabe: Bilder für die Broschüre suchen (eventuell selbst fotografieren) und in 
Absprache mit der Gruppe geeignete Bilder auswählen. 

Sprachberater*in 
(alle) 

Aufgabe: Korrekturlesen der Werbetexte. 

Sie können bei der Erarbeitung Ihres Entwurfs von dieser Ideenbank ausgehen: 

• Gebäude: Wie viele Stockwerke? Wie sieht das Gebäude aus? Dachterrasse 
• Sportmöglichkeiten: Sporthalle, Tennisanlagen, Fußballplatz, Schwimmbecken...? 
• Transportlösungen: eigene Haltestelle für Bus/Straßenbahn/Boot...?  
• Nachhaltige Lösungen: Solarzellen, Windkraft...? 
• Soziale Begegnungsflächen: Aula, Mensa, Café, Küchennische, Speisesaal, Aufenthaltsräume...? 
• Lernen: Bibliothek, Leseplätze, Lernecken, Gruppenräume...? 
• Kultur: Theater, Amphitheater, Musikräume, Ateliers....? 
• Umgebung: Park, Schulhof, Grünanlagen, eigener Gemüse- und Kräutergarten...? 
• Beispiel für ein Klassenzimmer: Fenster, Möbel, Material, Lichtverhältnisse...? 

Hinweise für die Lehrkraft: 

In dieser Phase sollte die Lehrkraft sicherstellen, dass alle in der Gruppe eine Rolle übernommen haben und ihre 
Aufgabe verstanden haben. Bei jüngeren Schüler*innen kann die Lehrkraft bei der Rollenverteilung unterstützen. 
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Aktivität: Erarbeitung der Endprodukte 

Aufgabe für die Lernenden:  

Schritt 1: Sie suchen in Ihrem Team nach Bildern von Gebäuden, Inneneinrichtung und Außenanlagen, die Sie für 
Ihre Wunschschule geeignet finden. Es müssen nicht unbedingt Bilder von Schulen sein. Sie können auch selbst 
Bilder von Bauobjekten, Anlagen machen. 
Beispiele für Bildobjekte: 

• Gebäude: Hallen, Häuserfronten usw. 
• Inneneinrichtung: Treppenhäuser, Eingangshallen, Gemeinschaftsräume, Möbel usw.  
• Außenanlagen: Parks, Gärten, Schulhöfe, Sportanlagen usw.  

Schritt 2: Gemeinsam erstellen Sie nun eine Broschüre, die für Ihr Projekt wirbt. Denken Sie sich selbst einen 
passenden Slogan aus, wie z.B.: “Warum an unserer Schule Köpfe klüger werden”. Schreiben Sie einen 
zusammenhängenden argumentierenden Text, der die Vorteile Ihres Projekts hervorhebt und die Bilder 
miteinbezieht. Schreiben Sie auch Texte zu den Bildern. 

Hinweise für die Lehrkraft: 

In dieser Aktivität arbeiten die Schüler*innen mit der Erstellung ihrer Broschüre. Sie arbeiten selbstständig und 
helfen einander beim Heraussuchen der Bilder und der Festlegung des Layouts. Sie schreiben einen überzeugenden 
Werbetext, der für die Qualitäten ihres Vorschlags argumentiert. Sie gehen dabei von einem eigenen Werbeslogan 
aus. Die Lehrkraft kann ihnen je nach Niveau bei der Formulierung helfen und Vorschläge machen oder den 
Schüler*innen freie Hand geben. 

 

Aktivität: Fertigstellung + Publikation 

Aufgabe für die Lernenden: 

Schritt 1: Kontrollieren Sie Ihre Broschüre in der Kleingruppe (sprachlich, inhaltlich, Layout).  

Schritt 2: Jedes Team veröffentlicht seine Broschüre.  

Schritt 3: Sie bereiten die mündliche Präsentation Ihres Entwurfs vor. 

Hinweise für die Lehrkraft: 

Die Lehrkraft stellt sicher, dass alle Schüler*innen ihre Broschüren fertigstellen. Hier kann nochmals Feedback zum 
Endprodukt gegeben werden. Anschließend unterstützt sie die Schüler*innen gegebenenfalls bei der Vorbereitung 
der Präsentation. 

 

  



 

 
E-LearnScene: Learning scenarios to support inclusive language and culture education for heterogeneous school classes  
ERASMUS+ Project KA 2 - Strategic Partnership 2020-1-BE02-KA201-074826  
This project has been funded with support from the European Commission.  
This publication reflects the views only of the author, and the Commission cannot be held responsible for any use which may be made of 
the information contained therein. 
Lernszenario erstellt von: Christine Fredriksson (Universität Göteborg), Karoline Hovnanian Weber (Schillerska gymnasiet, Göteborg) 

Aktivität: Präsentation + Austausch 

Aufgabe für die Lernenden: 

Schritt 1: Sie nehmen jetzt mit Ihrem Team am Architekturwettbewerb teil! Jeder Vorschlag wird so ansprechend 
wie möglich im Plenum präsentiert.  

Schritt 2: Die Teams bilden eine Jury und begutachten die Vorschläge der anderen Teams und lesen deren 
Broschüren. 

Schritt 3: Die Teams geben einander konstruktives Feedback. 

Hinweise für die Lehrkraft: 

Die Lehrkraft stellt sicher, dass alle Teams ihre Entwürfe präsentieren und die Broschüren der anderen Teams 
begutachten. Danach geben die Teams einander konstruktives Feedback. Eventuell kann anonym (mit Mentimeter) 
ein Gewinner ausersehen werden. 

 

 

 


